
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde Dautphetal, Ortsteil Allendorf 
 

Bebauungsplan Nr. 1.4 
 

„Erweiterung Gewerbegebiet Hambachstraße“ –  
2. Änderung und Erweiterung 

 
 

 

 

 

 

1. Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öf-

fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstiger Träger 

öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen mit 

Hinweisen und Anregungen (Frist bis zum 10.07.2024). 

 

2. Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 Abs.2 BauGB 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dautphetal und Wettenberg, den 24.07.2024 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 

§ 4 Abs. 1 BauGB 

 

Stellungnahmen mit Anregungen 

Amt für Bodenmanagement (18.06.2024) 

Avacon Netz GmbH (12.06.2024) 

Deutsche Telekom Technik GmbH (15.07.2024) 

EAM Netz GmbH (13.06.2024) 

GasLINE GmbH (27.06.2024) 

Hessen-Forst, Forstamt Biedenkopf (24.06.2024) 

Hessen Mobil, Dillenburg (01.07.2024) 

KA des LK Marburg-Biedenkopf (10.07.2024) 

Regierungspräsidium Darmstadt, Kampfmittelräumdienst (26.06.2024) 

Regierungspräsidium Gießen (17.07.2024) 

TenneT TSO GmbH (05.06.2024) 

Vodafone West GmbH (18.06.2024)  

 

Stellungnahmen ohne Anregungen 

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr 

(05.06.2024) 

Handwerkskammer Kassel (20.06.2024) 

IHK Lahn-Dill (12.06.2024) 

Magistrat der Stadt Gladenbach (11.07.2024) 

Magistrat der Stadt Wetter (10.06.2024) 

PLEdoc GmbH (06.06.2024) 

Polizeipräsidium Osthessen (11.06.2024) 

 

 

 

 

 

 

 

Keine Stellungnahmen von 

Botanische Vereinigung für Naturschutz 

Breitband Marburg-Biedenkopf 

BUND Landesverband Hessen e.V. 

DB Bahn AG 

EnergieNetz GmbH Mitte GmbH 

Gemeindevorstand Bad Endbach 

Gemeindevorstand Steffenberg 

Gemeindevorstand Lahntal 

Gemeindevorstand Breidenbach 

Hess. Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz 

Landesamt für Denkmalpflege Hessen, Bau- und Kunstdenkmalpflege 

Landesamt für Denkmalpflege Hessen, Hessen Archäologie 

Landesjagdverband Hessen e.V. 

Landesverband der Jüdischen Gemeinden 

Magistrat der Stadt Marburg 

Magistrat der Stadt Biedenkopf 

Naturschutzbund Deutschland, Kreisverband Marburg-Biedenkopf 

Oberhessischer Gebirgsverein e.V. 

Polizeistation Marburg 

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 

Verband Hess. Fischer e.V. 

Wanderverband Hessen e.V. 

 

 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

Keine Stellungnahmen der Öffentlichkeit eingegangen. 
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Änderungen in der Planung zum Entwurf: 

 

1. Teilrücknahme der westlichen Gewerbefläche 

2. Aufnahme von externen Ausgleichsflächen 

3. Beauftragung einer Immissionsschutzprognose 

4. Darstellung von Waldflächen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlussempfehlung 

 

Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss 

 

(1) Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rah-

men der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öf-

fentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellung-

nahmen mit Hinweisen und Anregungen sowie die Änderungen und Er-

gänzungen zum Entwurf werden nach ausführlicher Diskussion als Stel-

lungnahmen der Gemeinde Dautphetal beschlossen. 

 

(2) Der Geltungsbereich wird zum Entwurf des Bebauungsplanes um weite-

re Ausgleichsflächen für Kompensationsmaßnahmen ergänzt. Die westli-

che Gewerbefläche wird zurückgenommen.   

 

(3) Der Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung sind in der ge-

mäß (1) und (2) geänderten Fassung nach § 3 Abs. 2 BauGB ins Internet 

einzustellen und öffentlich auszulegen. Die Öffentlichkeit und beteiligten 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind von der Beteili-

gung gemäß § 3 Abs.2 und § 4 Abs.2 BauGB zu benachrichtigen.  
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Amt für Bodenmanagement (18.06.2024) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 1: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

korrigiert. 

 

 

 

 

zu 2: Der Hinweis auf die Bodenordnungsverfahren nach §§ 80 ff. BauGB wird 

zur Kenntnis genommen und in der Begründung aufgenommen. 

 

 

zu 3: Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genom-

men. 
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Avacon Netz GmbH (12.06.2024) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen, gemäß § 9 Abs.6 BauGB 

nachrichtlich übernommen, auf der Plankarte dargestellt und in der Begrün-

dung zum Bebauungsplan textlich aufgeführt. 

 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt.  

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind. Die Informationen werden auch an den Vorhabenträger und an die Architek-

tin weitergeben. 
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Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind. Die Informationen werden auch an den Vorhabenträger und an die Architek-

tin weitergeben. 

 

 

 

 

 

 

zu 4.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

Im Leitungsschutzbereich ist bereits eine Bebauung vorhanden, diese befindet sich 

nordwestlich und östlich angrenzend an den vorliegenden Geltungsbereich. Mit der 

vorliegenden Planung wird keine weitere Bebauung im Leitungsschutzbereich vorbe-

reitet. Im Leitungsschutzbereich innerhalb des vorliegenden Bebauungsplanes wird 

eine Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von Boden, 

Natur und Landschaft mit dem Entwicklungsziel einer freien Sukzession festgesetzt, 

die den Schutzvorgaben nicht widerspricht. 

 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind. Die Informationen werden auch an den Vorhabenträger und an die Architek-

tin weitergeben. 
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Anlage
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Deutsche Telekom Technik GmbH (15.07.2024) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Sofern sich Telekommunikationsleitungen im Plangebiet befinden, werden 

diese gemäß § 9 Abs.6 BauGB nachrichtlich übernommen und Hinweise in der 

Plankarte und in der Begründung aufgenommen.  

 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind. Die Informationen werden auch an den Vorhabenträger und an die Architek-

tin weitergeben. 
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Zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Auf Ebene der verbindli-

chen Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  
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EAM Netz GmbH (13.06.2024) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

Zu 1.: Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genom-

men.  

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

Zu 3.: Sofern sich Versorgungsleitungen im Plangebiet befinden, werden diese 

gemäß § 9 Abs.6 BauGB nachrichtlich übernommen und Hinweise in der Plan-

karte und in der Begründung aufgenommen.  

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung aufge-

führt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind. Die Informationen werden auch an den Vorhabenträger und an die Architek-

tin weitergeben. 

 

 

Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

 

 

Zu 5.: Dem Hinweis wird entsprochen. 
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Zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind. Die Informationen werden auch an den Vorhabenträger und an die Architek-

tin weitergeben. 

 

 

Zu 7.: Dem Hinweis wird entsprochen. 
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GasLINE GmbH (27.06.2024) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 
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Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und gemäß § 9 Abs.6 

BauGB nachrichtlich übernommen und auf der Plankarte dargestellt und in der 

Begründung zum Bebauungsplan textlich aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind. Die Informationen werden auch an den Vorhabenträger und an die Architek-

tin weitergeben. 

 

 

 

 

 

Zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

Zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

Zu 4.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Baugrenzen in der 

Plankarte zurückgenommen. 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind. Die Informationen werden auch an den Vorhabenträger und an die Architek-

tin weitergeben. 
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Zu 6.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

Die Pledoc / Gasline werden am weiteren Verfahren beteiligt. 
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Anlagen 
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Hessen-Forst, Forstamt Biedenkopf (24.06.2024) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und gemäß § 9 Abs.6 

BauGB nachrichtlich übernommen und auf der Plankarte als Wald dargestellt 

und in der Begründung zum Bebauungsplan textlich aufgeführt. 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und gemäß § 9 Abs.6 

BauGB nachrichtlich übernommen und auf der Plankarte dargestellt und in der 

Begründung zum Bebauungsplan textlich aufgeführt. 

 

Die gewerbliche Baufläche wird zum Entwurf im Nordwesten in Teilbereichen zu-

rückgnommen. 
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Hessen Mobil, Dillenburg (01.07.2024) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

ergänzt. 

 

 

Zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im Rahmen des weiteren 

Verfahrens geprüft. 

Im Hinblick auf die Leistungsfähigkeit des Verkehrsknotenpunktes und das durch die 

vorliegende Planung produzierte Mehraufkommen an Fahrzeugbewegungen wird im 

Rahmen der Bauleitplanung durch eine entsprechende Überprüfung aufgenommen 

und bewertet. Das Ingenieurbüro Ohlsen muss die bisherige Leistungsfähigkeit der 

Anbindung überprüfen. 
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zu 4.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

zu 5.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen,  

die Bauverbotszone ist bereits in der Plankarte dargestellt. 

 

 

Zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

zu 7.: Der Hinweis ist korrekt. 

 

 

Zu 8.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in den Festsetzungen 

ergänzt.  

 

 

Zu 9.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Die Baubeschränkungszone ist bereits in der Plankarte dargestellt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

Zu 10.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Plankarte 

sowie in der Begründung ergänzt. 

 

 

Zu 11.: Dem Hinweis wird in der Plankarte und in der Begründung entspro-

chen. 

 

Siehe dazu die Ausführungen zu 5. – 10. 
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Zu 12.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

Zu 13.: Der Hinweis zur Planung wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 14.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

Zu 15.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Plankarte 

ergänzt. 

 

 

Zu 16.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

Zu 17.: Dem Hinweis wird entsprochen. 
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KA des LK Marburg-Biedenkopf (10.07.2024) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FD Bauen 

 

Zu 1.: Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genom-

men.  

 

FD Wasser- und Bodenschutz 

 

zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  



 Auswertung der Stellungnahmen der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 4 Abs.1 BauGB 

BP Nr. 1.4 „Erweiterung Gewerbegebiet Hambachstraße“ – 2. Änderung u. Erweiterung     Seite 25 

4  

 

 

 

 

 

 

 

 

5 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6 

 

 

 

 

7 

 

 

 

 

8 

 

 

9 

 

zu 4.: Die Anregungen und Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Die Firma Mangner bzw. die Architektin werden für die bestehende Muldenversicke-

rung auf dem Gelände eine wasserrechtliche Erlaubnis gemäß § 8 WHG bzw. eine 

Ausnahmegenehmigung nach § 11 der Trinkwasserschutzverordnung bei der zu-

ständigen Unteren Wasserbehörde einreichen. Das Gleiche gilt für die geplante 

Nutzung im Erweiterungsbereich der Firma Mangner. Auf Ebene der Bauleitplanung 

besteht kein weiterer Handlungsbedarf, da im Zuge der nachfolgenden Bauantrags- 

und Bauausführung zu beachten sind. 

 

FD Naturschutz 

zu 5.: Die Anregungen und Bedenken werden zur Kenntnis genommen und in 

der Bauleitplanung wie folgt berücksichtigt. Der Geltungsbereich wird im westli-

chen Bereich deutlich zurückgenommen, so dass der Eingriff in das Grünland mit 

den wertvollen Pflanzenarten sowie der Großen Wiesenameise erheblich verringert 

wird. Die Flächen werden künftig als Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pfle-

ge und zur Entwicklung von Natur und Landschaft ausgewiesen und mit Pflegemaß-

nahmen belegt, die eine Aufwertung und Sicherstellung der Wertigkeit dieser Flä-

chen gewährleisten. 

 

zu 6.: Dem Hinweis wird entsprochen.  

Aufgrund der Reduzierung des Geltungsbereiches wird die Eingriffs- Ausgleichsbi-

lanzierung grundlegend überarbeitet. Der erforderliche Ausgleich für die bereits aus-

gewiesenen Flächen für Maßnahmen zum Schutz zur Pflege von Natur und Land-

schaft wird weiterhin über die vorliegende Planänderung kompensiert zzgl. der durch 

den neuen Eingriff verursachten Kompensationsbedarf. Beide Themenbereiche 

werden im Zuge der Entwurfsoffenlage in der Plankarte, in der Begründung sowie im 

Umweltbericht entsprechend differenziert aufgeführt. 

 

 

zu 7.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Durch die deutliche Rück-

nahme des Gewerbegebietes wird für die verbleibenden Gewerbeflächen eine 

weitere Eingrünungsmaßnahme zur Minimierung der Landschaftsbildbeein-

trächtigung festgesetzt. 

 

 

zu 8.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und der Anregung gefolgt. Die 

textliche Festsetzung wird entsprechend geändert.  
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Im vorliegenden Bebauungsplan war für die Hangbereiche des ersten Bauabschnit-

tes das Entwicklungsziel einer freien Sukzession festgesetzt, um einen naturbelas-

senen Raum als Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung 

von Boden, Natur und Landschaft zu schaffen. Eine Initialeinsaat kann für die Fläche 

vorgenommen werden, die Pflege wird dann entsprechend den Örtlichkeiten und den 

Hinweisen des Herstellers angepasst. 

 

 

zu 9.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und bei der weiteren Festset-

zung der Ausgleichs- und Pflegemaßnahmen für diesen Bereich berücksich-

tigt. 

 

 

zu 10.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und bei der weiteren Festset-

zung der Ausgleichs- und Pflegemaßnahmen für diesen Bereich berücksich-

tigt. 

 

 

Zu 11.: Dem Hinweis wird entsprochen. 

 

Zu 12.: Dem Hinweis wird entsprochen. 

 

zu 13.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Die Unzulässigkeit von Folien, Vlies oder Kunstrasen zur Gestaltung der Grund-

stücksfreiflächen dient dem Bodenschutz und der Begrünung der Grundstücksfreiflä-

chen. Somit kann anfallendes Regenwasser versickert und die Grundwasserneubil-

dung gefördert werden, sodass dieses in Dürreperioden zur Verfügung steht. 

Die weiteren Hinweise werden zur Kenntnis genommen und im Zusammenhang mit 

der Rücknahme der Gewerbefläche auf den dann vorzusehenden Ausgleichsflächen 

berücksichtigt. 

 

 

Zu 14.: Dem Hinweis wird entsprochen und die textliche Festsetzung entspre-

chend in der Plankarte angepasst. 

Entsprechende Festsetzungen sind bereits in der Begründung zum Bebauungsplan 

enthalten. 
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Zu 15.: Dem Hinweis wird entsprochen und die textliche Festsetzung entspre-

chend in der Plankarte angepasst. 

Entsprechende Festsetzungen sind bereits in der Begründung zum Bebauungsplan 

enthalten. 

 

 

FB Gefahrenabwehr 

Zu 16.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 17.: Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis ge-

nommen.  

 

 

FB Ländlicher Raum 

 

Zu 18.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Durch die Rücknahme der westlichen Gewerbeflächen kann die Gründlandnutzung 

weiter aufrechterhalten werden. Die aus naturschutzrechtlicher Sicht erforderlichen 

Pflegemaßnahmen werden mit den Kriterien des Vertragsnaturschutzes (HALM) 

verglichen und aufeinander abgestimmt. Die weiteren Hinweise werden in der Be-

gründung zum Bebauungsplan aufgeführt und sind im Zuge der nachfolgenden Pfle-

ge der Flächen zu beachten. 
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zu 19.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

FB Ordnung und Verkehr  

 

Zu 20.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

Zu 21.: Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis ge-

nommen.  

 

 

 

FB Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 

 

Zu 22.: Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis ge-

nommen.  
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Zu 23.: Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis ge-

nommen.  

 

 

 

Zu 24.: Dem Hinweis wird entsprochen. 
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Regierungspräsidium Darmstadt, Kampfmittelräumdienst (26.06.2024) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  
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Regierungspräsidium Gießen (17.07.2024) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

Dez. Obere Landesbehörde 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und weitere Ausführun-

gen zur notwendigen Betriebserweiterung sowie der konkreten Standortwahl 

und mögliche Alternativflächen in der Begründung ergänzt.   

 

Aufgrund erheblicher naturschutzrechtlicher Bedenken wird die Gewerbeflächen-

ausweisung im westlichen Bereich zurückgenommen, so dass die Ausweisung der 

Erweiterungsfläche sich lediglich auf die unmittelbare, zum angrenzenden Betrieb, 

befindliche Fläche bezieht. Im Zuge dessen wird sich die Gemeinde Dautphetal auch 

nochmal mit den regionalplanerischen Zielen und Grundsätzen, Vorranggebiet 

Landwirtschaft und Vorbehaltsgebiet für Landwirtschaft, auseinandersetzen und 

weitere Ausführungen hierzu (Betrachtung der Agrarstruktur) in der Begründung zum 

Bebauungsplan aufführen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 Auswertung der Stellungnahmen der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 4 Abs.1 BauGB 

BP Nr. 1.4 „Erweiterung Gewerbegebiet Hambachstraße“ – 2. Änderung u. Erweiterung     Seite 33 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2 

 

 

 

 

 

3 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und weitere Ausführun-

gen zu den Belangen der Landwirtschaft in der Begründung ergänzt. 

 

 

 

 

zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

Die bisher als Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung 

von Boden, Natur und Landschaft ausgewiesenen Flächen werden gemäß Stellung-

nahme von Hessen Forst vom 24.06.24 (Forstamt Biedenkopf) im Bebauungsplan 

auch als Wald deklariert, um somit den forstrechtlichen Belangen zu entsprechen 

 

 

zu 4.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

4 
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Dez. Grundwasserschutz, Wasserversorgung 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und gemäß § 9 Abs. 6 

BauGB nachrichtlich übernommen und in der Begründung zum Bebauungs-

plan textlich aufgeführt.  

Aufgrund der Stellungnahme der Unteren Wasserbehörde wird eine Ausnahmege-

nehmigung für das Versickern von Niederschlagswasser nach Wasserhaushaltsge-

setz (WHG) bzw. eine Ausnahmegenehmigung nach § 11 Trinkwasserschutzge-

bietsverordnung beantragt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dez. Oberirdische Gewässer, Hochwasserschutz 

 

zu 6.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  
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Dez. Kommunales Abwasser, Gewässergüte 

 

zu 8.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Dez. Nachsorgender Bodenschutz 

 

zu 9.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Dez. Vorsorgender Bodenschutz 

 

Zu 10.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Der Umweltbericht sowie die Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung werden zum Entwurf 

ergänzt. Zum Entwurf wird aufgrund naturschutzrechtlicher Bedenken die westliche 

Gewerbefläche deutlich reduziert, so dass hiermit auch der Eingriff in den Boden 

eine deutliche Reduzierung bzw. Minderung erfährt. 

 

Dez. Kommunale Abwasserwirtschaft, Abfallentsorgungsanlagen 

 

Zu 11.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

Zu 12.: Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis ge-

nommen.  
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Zu 13.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

 
Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  
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Dez. Immissionsschutz II 

 

Zu 14.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und gemäß § 9 Abs. 6 

BauGB nachrichtlich übernommen und in der Begründung zum Bebauungs-

plan textlich aufgeführt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 15.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Die entsprechende Immissionsschutzprognose wird beauftragt, um die möglichen 

Lärmauswirkungen auf die angrenzende Ortslage beurteilen zu können. Bezüglich 

der unter zu 14 aufgeführten elektromagnetischen Felder werden weitere Informatio-

nen von Gutachterbüros eingeholt und die Ergebnisse im weiteren Planungsprozess 

berücksichtigt. 

 

 

 

 

Dez. Bergaufsicht 

 

Zu 16.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  
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Dez. Landwirtschaft 

 

Zu 17.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und weitere Ausführun-

gen zur notwendigen Betriebserweiterung sowie der konkreten Standortwahl 

und mögliche Alternativflächen in der Begründung ergänzt. 

Ergänzend zum Entwurf ist vorgesehen den geplanten westlichen Bereich der Ge-

werbegebietserweiterung zurückzunehmen, so dass die bisherige landwirtschaftliche 

Nutzung dieser Fläche weiter aufrechterhalten werden kann. Die Flächen werden 

teilweise über Vertragsnaturschutz (HALM) bewirtschaftet und werden im Rahmen 

der Bauleitplanung mit den Pflegemaßnahmen für die dann ausgewiesenen Aus-

gleichsflächen abgestimmt. 

 

 

 

Dez. Obere Forstbehörde 

 

zu 18.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

zu 19.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Angaben zur Fläche 

in der Plankarte sowie in der Begründung zum Bebauungsplan überarbeitet. 

Die als Wald deklarierten Flächen werden im Bebauungsplan nachrichtlich über-

nommen (gemäß § 9 Abs. 6) und als Waldflächen im Sinne des § 9 Abs. 1 Nr. 18b 

Baugesetzbuch dargestellt. Die weiteren Hinweise werden zur Kenntnis genommen 

und in der weiteren Planung, bzw. bei der Bauausführung berücksichtigt (Pflege-

maßnahmen, Waldabstand etc.). 
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Zu 20.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und gemäß § 9 Abs. 6 

BauGB nachrichtlich übernommen und in der Begründung zum Bebauungs-

plan textlich aufgeführt. 
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zu 21.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Zu 22.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

Dez. Obere Naturschutzbehörde 

 

zu 23.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

zu 24.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

Der Kreisausschuss des LK Marburg-Biedenkopf, FD Naturschutz wurde ebenfalls 

im Verfahren beteiligt und hat eine Stellungnahme abgegeben. 
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Dez. Bauleitplanung 

 

zu 25.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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TenneT TSO GmbH (05.06.2024) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Der Hinweis und die grundsätzliche Zustimmung zur Planung werden zur 

Kenntnis genommen. 

 

 

Zu 2.: Dem Hinweis wird entsprochen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 Auswertung der Stellungnahmen der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 4 Abs.1 BauGB 

BP Nr. 1.4 „Erweiterung Gewerbegebiet Hambachstraße“ – 2. Änderung u. Erweiterung     Seite 43 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 

2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vodafone West GmbH (18.06.2024)  

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genom-

men.  

 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung 

aufgeführt. 

Adressat für die Hinweise sind die nachfolgende Erschließungsplanung sowie die 

Baugenehmigungsebene und die Bauausführung, bei denen die Hinweise zu beach-

ten sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 




